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projektierungsseitigen Vorbereitung für die konzen­
trierte Errichtung weiterer Vorhaben der hochauto­
matisierten zentralen Fertigung von Einzelteilen und 
Baugruppen zu leisten.

In der Energiewirtschaft

Sicherung einer maximalen Erzeugung von Elektro­
energie, Gas und Wärme zur Versorgung der 
Volkswirtschaft durch eine stabile kontinuierliche 
Fahrweise und hohe Verfügbarkeit der vorhande­
nen und neu in Betrieb zu nehmenden Kapazitä­
ten, insbesondere in den Hauptbelastungszeiten.

In enger Kooperation mit der UdSSR sind das In­
vestitionsvorhaben Kraftwerk Thierbach fertigzu­
stellen und die Vorhaben Kraftwerk Boxberg und 
Kernkraftwerk Nord durch die beteiligten Betriebe 
und Kombinate auf der Grundlage von Spitzen­
leistungen weiterzuführen.

Eine wichtige Aufgabe besteht in der höchstmög­
lichen Steigerung der Rohbraunkohlenförderung 
und Produktion von Braunkohlenbriketts durch hö­
here Arbeitsproduktivität, volle Ausnutzung aller 
vorhandenen Produktionskapazitäten und Einfüh­
rung neuer Technologien.

Die Erkundung und der Aufschluß von Kohlen­
wasserstofflagerstätten sind zu beschleunigen.

In der Produktionsvorbereitung und Prozeßsteue­
rung der energetischen Haupt- und Nebenprozesse 
sowie in der geologischen Auswertung und Feldför­
derung ist die komplexe Automatisierung anzuwen­
den.

In der Metallurgie

Maximale Ausnutzung der Produktionsmöglichkeiten 
bei Walzstahl und Nichteisenmetallen sowie vorran­
gige Steigerung des Aufkommens an Erzeugnissen 
der metallurgischen Weiterverarbeitung.

Die wissenschaftlich-technische Arbeit ist auf die 
Oberflächenbehandlung von Blechen und Bändern, 
auf die Entwicklung von Walzstahlerzeugnissen mit 
besonderen Gebrauchseigenschaften, Pulvermetallen, 
Aluminiumwerkstoffen, . Sonderwerkstoffen und 
Edelmetallen sowie auf neue Verfahren der 
Schmelz-, Gieß- und Verarbeitungstechnik zu kon­
zentrieren.

Der Aufbau von automatisierten Anlagen für die 
kontinuierliche Produktion von oberflächenveredel­
ten Konstruktionsstahlblechen und von Aluminium­
bändern nach dem Breitbandgießwalzverfahren ist 
zu beginnen.

Die Automatisierung in der Produktionsvorberei­
tung und die Anwendung der Prozeßsteuerung sind 
systematisch einzuführen.

Der großtechnische Einsatz der Elektronenstrahl­
bedampfung und des Plasmaschmelzens ist vorzu­
bereiten. In den Schmieden der Maxhütte und des 
Stahl- und Walzwerkes Gröditz sind material­
sparende Verfahren einzuführen.

Zur Erhöhung der Produktion von Gußerzeugnissen 
zur qualitativen und bedarfsgerechten Versorgung 
der Volkswirtschaft sind alle Möglichkeiten auszu­
schöpfen.

— Im Bauwesen

Weitere schnelle qualitative und bedarfsgerechte Er­
höhung der Bauproduktion auf der Grundlage der 
Verwirklichung des Einheitssystems Bau durch die 
Anwendung neuer Bautechnologien und moderner 
Baustoffe, Verwirklichung des leichten ökonomischen 
Bauens und der Entwicklung automatisierungsge­
rechter Produktionssysteme in der Baumaterialion- 
und Vorfertigungsindustrie.

Spitzenleistungen sind dabei im Metalleichtbau, ins­
besondere in der automatisierten Fertigung von In­
dustriehallen, der Montage von Betonleichtbauten, 
in. der automatisierten Fertigung leichter Mehr- 
schichtelemente sowie auf dem Gebiete des Woh­
nungsbaues, des Gesellschaftsbaues, darunter Turn­
hallen, zu verwirklichen.

Zur Erhöhung der Effektivität des Bauens ist eine 
wesentliche Verbesserung der Materialökonomie 
durdizusetzen und eine weitere zielgerichtete Sen­
kung der Baukosten zu erreichen.

Die Baumaterialienproduktion, insbesondere die 
Herstellung moderner ökonomisch-effektiver Bau­
materialien auf der Basis einheimischer Rohstoffe, 
ist vorrangig zu entwickeln. Die neuen Kapazitäten 
für die Produktion von Zement und Silikatbeton 
sowie die automatisierten Fertigungslinien für die 
technischen Gebäudeausrüstungen sind terminge­
recht zu errichten und in Betrieb zu nehmen. Insge­
samt ist das Aufkommen von Zement um minde­
stens 8,2 % und von Silikatbetonerzeugnissen um 
mindestens 28 % zu erhöhen.

Es sind Maßnahmen einzuleiten zur sparsamsten 
Verwendung aller Baumaterialien, insbesondere von 
Zement, Walzstahl, Holz und Glas.

— In der Glasindustrie

Schnelle Entwicklung der Produktion insbesondere 
technischer Glaserzeugnisse auf der Grundlage der 
Nutzung einheimischer Rohstoffe.

Entwicklung neuer glasiger und glasigkristalliner 
Werkstoffe als Spitzenerzeugnisse.

Aufnahme der Großproduktion von Glasseide nach 
dem Direktspinnverfahren zur Erhöhung der Pro­
duktion von glasfaserverstärkten Plastwerkstoffen.

— In der Leichtindustrie

Konzentration der Mittel auf die Schaffung moder­
ner, hochproduktiver Produktionsstätten für die Ver­
arbeitung synthetischer Fasern und Seiden, insbeson­
dere zur Texturierung von Polyamid- und Polyester­
seide zur Erhöhung der Gebrauchswerte von Be­
kleidungserzeugnissen und Weiterführung der Auto­
matisierung.

In der Textilindustrie sind neue Technologien, dar­
unter die Großrunds trick technologic zur Herstel-


